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Endlich i t noch die bibliographi che Zu ammen tellung der
 chleswig chen Ahnentafeln und Stammtafeln nennen, we

i  t herausgegeben QAbei Oomm ord
eswig be  er wWeg, weil dort  chon vorgearbeite wWar, als S
eswig Orm fe 89 auch i t der Nachtrag des Ka  2
talogs der  chleswig -hol teini chen Landesbibliothek, der bereits
1940 er chien und doch  o viel gibt, nicht berück ichtigt.““) Trotz
die er Aus tellungen i t Chri ten ens Bibliographie natürli als
eln wertvolles Hilfsmitte 3 egrüßen.

ellin sbütteler Urkunden Uun d Heft II,
63—16 erausgegb. von Chri tian Boech Hamburg, Fehrs Gilde,
64 80 1938 gab Chri tian beck Wellingsbütteler Trkhunden 1574
heraus. Die ammlung and damals mit Recht eter Langfeldts Lob
(3SHG 67 (1939), 550) Daran chließt  ich die es neue Heft das
29 Tkunden aus der Zeit von 3—1 bietet. 13 VW der
Über chrift der Urkunde 1574 1874 heißen, in der er chrift
3 Nr. 24 reyer reye Worterklärungen und Urze Er
2  en ind beigegeben Die efinden  ich im Landes
archiv auf Gottorf Uund Wii Nieder äch i chen Staatsarchiv in
Hannover. Königin Chri tine von Schweden erho Iim al 1651 das Gut,
das eit 1648  chwedi ches en ewe en war, 3 einem Allodialbe itz
Die er WI ige offene rie i t außer un der  chwedi chen Sprache un
alten deut chen ber etzung und in Fak imile mitgeteilt. araus ergibt
 ich, daß 833 Stoorfür tinna heißen muß Stoorfü tinna, 834
das eichen hinter Wißmar muß, WDenn überhaupt wiedergegeben
werden  oll, mit ete., nicht mit ect wieder egeben werden, 105 ich
eben o auf S. 43 861 und (zu 898) findet. 835  teht
eutli wi  rligit, nicht witterliget, 842 wilckor darf nicht mit „Will—
ührlich“ er e werden, rätt och wilckhor ehören zu ammen: Recht
Uund Verfa  ung In den ani  en Weistümern omm immer wieder
Vedtteegt Vilkaar or, ve die in Dan ke eLr Vedteegter,
Bd III (1913—1920), 718, aufgezählten ellen 43 847 i t deut
lich wäto 3 e en, eben o Nyttigheeter, nicht nüttigheeter. 130
ürfte unweit heißen mü  en

Rendsburg. 4— — Otto Achelis

— Bibliografi Ober  onderjy Sleegtssavlelitteratur, Skrifter, Ud 

S80 af Hi tori k Samfund for Sonderjylland, Ummer 11 (1949) 40

550 Eerg Gu tav Tiedri u Ahnentafe des Dichters Theodor
orm Karl in die Nachkommen des Ehepaares Hans Orm
(1947) Da er agt auch die  o ausgedehnte Bibliographie von mer Otto
Wooley, Studies in Theodor Orm (1941) 106—141

Anderes gehört überhaupt nicht In eine wi  en chaftliche Biblio—
graphie wie Nr 679 und


